
Kirchennachrichten
Februar/März 2026

Stadtk i rche       Melanchthonhaus       Fr iedensk irche 
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Foto: G. Hiersemann

Die Innenstadtsprengel der Kirchengemeinde Jena laden herzlich zum Zentralgottesdienst
am Sonntag, dem 1. März um 11 Uhr  
in der Friedenskirche ein.

In diesem Gottesdienst stellen sich die Konfirmanden und Konfirmandinnen der Gemeinde vor.
Mit dem Motto der Jahreslosung „Siehe, ich mache alles neu!“ (Offenbarung 21,5) gestalten 
die Jugendlichen gemeinsam mit dem Gottesdienstteam einen lebendigen und hoffnungsvollen 
Gottesdienst. Das Thema lädt dazu ein, innezuhalten, neu aufzubrechen und den Blick auf Ver-
änderung, Vertrauen und Zukunft zu richten – getragen von Musik, Gebeten und persönlichen 
Impulsen der Komfirmanden und Konfirmandinnen.
Im Anschluss an den Gottesdienst geht das Miteinander fröhlich weiter: Auf dem Johannisfried-
hof findet ein Benefiz-Flohmarkt statt. Alle dürfen gern ihre Dachboden- und Garagenfunde 
mitbringen und bei Nicht-Verkauf wieder mitnehmen. Bei einem gemütlichen Rundgang kön-
nen Sie nach kleinen Schätzen stöbern, miteinander ins Gespräch kommen und dabei gleichzei-
tig einen guten Zweck unterstützen. 
Wir freuen uns auf viele Gäste aus der Gemeinde, aus den Familien der Konfis sowie auf alle 
Interessierten, die diesen besonderen Sonntag mitfeiern möchten.

Anne und Andreas Simon

„Siehe, ich mache alles neu!“ – Zentralgottesdienst zur 
Konfirmandenvorstellung und Benefiz-Flohmarkt

Familiengottesdienst zum Weltgebetstag
„Kommt! Bringt Eure Last“ 
Immer am ersten Freitag im März wird weltweit der „Weltgebetstag der Frauen“ begangen – in 
Jena kann man dazu am Abend des 6. März den Gottesdienst um 18 Uhr im Katholischen Ge-
meindehaus besuchen.
Unsere Gemeinde lädt aus diesem Anlass außerdem herzlich zum Familiengottesdienst

am Sonntag, dem 8. März um 10 Uhr 
ins Melanchthonhaus ein. 

In diesem Jahr richtet sich der Blick nach Nigeria, dem Gastgeberland des Weltgebetstags, des-
sen Frauen den Gottesdienst unter das Motto „Kommt! Bringt eure Last“ gestellt haben. Der 
Gottesdienst nimmt die vielfältigen Lebensrealitäten von Frauen und Familien in Nigeria in den 
Blick – mit ihren Hoffnungen, Herausforderungen und ihrem Glauben. Gebete, Texte und Lieder 
verbinden Menschen über Länder- und Kulturgrenzen hinweg und laden dazu ein, eigene Sor-
gen und Belastungen vor Gott zu bringen und zugleich Solidarität zu leben.
Der Weltgebetstag ist die weltweit größte ökumenische Basisbewegung. Jedes Jahr feiern 
Menschen in über 150 Ländern Weltgebetstags-Gottesdienst – getragen von dem Wunsch 
nach Gerechtigkeit, Frieden und Gemeinschaft. Alle Interessierten sind herzlich willkommen, 
unabhängig von ihrer Konfession. Gemeinsam wollen wir zuhören, beten und ein Zeichen der 
Verbundenheit setzen. Im Anschluss gibt es wieder landestypische Köstlichkeiten zu probieren.

Anne und Andreas Simon



01.02., letzter Sonntag n. Epiphanias
  9:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst mit Kirchencafé  Pfr.  Andreas Simon 
11:00 Uhr G.-Haus Stadtmitte Akademischer Gottesdienst mit 
  Abendmahl, Kindergottesdienst  
  und Kirchencafé  Prof. Dr. H. Bezzel
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfrn. Anne Simon
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Gottesdienste im Februar und März 2026

08.02., Sexagesimae
  9:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst mit  
  Kindergottesdienst  Pfrn. Anne Simon
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte  Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Kindergottesdienst und Kirchencafé Pfrn. Anne Simon
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Sup. S. Neuß

15.02., Estomihi
  9:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst   Pfr.  Andreas Simon
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte  Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Kindergottesdienst und Kirchencafé Pfr.  Andreas Simon
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfrn. Anne Simon

22.02., Invocavit
  9:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst mit Abendmahl  Pfrn. Anne Simon
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte  Gottesdienst mit Abendmahl, 
  Kindergottesdienst und Kirchencafé Pfrn. Anne Simon
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfr. i. R. G. Lemke

14.02., Valentinstag (Samstag) 
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Queersensible Segnungsandacht  
  zum Valentinstag  Pfrn. Anne Simon

Liebe Leserinnen und Leser, es besteht für Sie die Möglichkeit, sich jede Ausga-
be der Kirchennachrichten per E-Mail als Datei zusenden zu lassen. Sollten Sie 
dies wünschen, senden Sie bitte eine E-Mail an
  andreas.simon@ekmd.de. 
Sie werden in einen Verteiler aufgenommen und bekommen die aktuelle Aus-
gabe regelmäßig zugeschickt. Falls Sie Lust haben, unser Austrageteam für die 
Druckausgabe zu unterstützen, geben Sie ebenfalls gern Bescheid!

01.03., Reminiszere
11:00 Uhr  Friedenskirche  Zentral-Gottesdienst zur Vorstellung 
  der Konfirmandinnen und Konfir- 
  manden „ Siehe, ich mache alle neu“ 
  mit Abendmahl, Kindergottesdienst  
  und Kirchencafé;  
  anschl. Flohmarktkirche   GD-Team 
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfrn. Anne Simon
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Gottesdienste im März und April 2026
08.03., Okuli
10:00 Uhr  Melanchthonhaus Familien-Gottesdienst zum  
  Weltgebetstag der Frauen  Pfrn. Anne Simon 
  „Kommt, bringt Eure Last“  mit GD-Team 
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Gottesdienst mit Kindergottes- 
  dienst, Abendmahl und  
  Kirchenkaffee  Pfr. Andreas Simon 
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfr. Andreas Simon

15.03., Okuli
09:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst mit  
  Kindergottesdienst  Pfr. Andreas Simon 
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Gottesdienst mit Kindergottes- 
  dienst, Abendmahl und  
  Kirchenkaffee  Pfrn. Anne Simon 
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfrn. Anne Simon

22.03., Judika
09:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst   Sup. S. Neuß
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Gottesdienst mit Kindergottes- 
  dienst, Abendmahl und  
  Kirchenkaffee  Sup. S. Neuß 
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Sup. S. Neuß

29.03., Palmarum
09:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst mit Abendmahl 
  und Kindergottesdienst  Pfrn. Anne Simon
11:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte  Gottesdienst mit Kindergottes- 
  dienst, Abendmahl und  
  Kirchenkaffee  Pfrn. Anne Simon 
18:00 Uhr  G.-Haus Stadtmitte Abendgottesdienst  Pfr. Andreas Simon

02.04., Gründonnerstag
18:00 Uhr  Melanchthonhaus Tischabendmahl  Pfr. Andreas Simon

03.04., Karfreitag
09:30 Uhr  Melanchthonhaus Gottesdienst  Pfr. Anne Simon
14:00 Uhr  an der Stadtkirche  Kreuzweg  Pfr. Andreas Simon 
15:00 Uhr  Friedenskirche Gottesdienst zur Sterbestunde Jesu Pfr. Andreas Simon

04.04., Karsamstag
22:00 Uhr  Friedenskirche Gottesdienst zur Osternacht  Präd. E. Förster 

05.04., Ostersonntag
06:00 Uhr Johannisfriedhof Andacht zum Sonnenaufgang  Pfr. Andreas Simon
09:30 Uhr  Melanchthonhaus Familiengottesdienst  Pfrn. Anne Simon
11:00 Uhr  Friedenskirche  Festgottesdienst mit Abendmahl, 
  Kindergottesdienst und Kirchenkaffee Pfrn. Anne Simon



01. Februar 11 Uhr Friedenskirche

08. Februar 9:30 Uhr Melanchthonhaus
11 Uhr Friedenskirche

15. Februar 10 Uhr Friedenskirche
23. Februar 10 Uhr Friedenskirche

01. März 11 Uhr Friedenskirche

08. März 11 Uhr Friedenskirche
15. März 9:30 Uhr Melanchthonhaus

11 Uhr Friedenskirche

22. März 11 Uhr Friedenskirche

29. März 9:30 Uhr Melanchthonhaus
11 Uhr Friedenskirche
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Der (Kinder-) Gottesdienst soll fröhlich sein ...
Liebe Kinder, das Kindergottesdienstteam freut sich auf euch!

Lust mitzumachen? 
Wer kann sich vorstellen, 
unser Team zu verstärken? 
Wer möchte gerne Kinder-
gottesdienste mitgestalten? 
Sprecht/Sprechen Sie uns 
gerne an oder schreibt/ 
schreiben SIe an 
Ilse.Braunschweig@gmx.de.



Alle Jahre wieder ...
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Die letzten Schulwochen des alten Jahres galten in der Kinderkirche wieder den 
Krippenspielproben. Kinder der ersten bis zur sechsten Klasse schlüpften in die Rol-
len von Maria, Josef, der Engel, des Boten, der Wirte, Hirten und der drei Könige aus 
dem Morgenlande – einige übernahmen gleich mehrere Rollen und begleiteten den 
Gesang auf der Flöte. Manche das erste Mal, andere waren schon „alte Hasen“, aber 
mit der gleichen Begeisterung und voller Ideen, wie es gehen kann. Sie spielten uns, 
wie Maria mit ebensolchem Gottvertrauen, mit dem sie der Weissagung des Engel 
Gabriel begegnete, mit Josef den weiten Weg nach Bethlehem ging, mit ihm auf ver-
schieden freundliche Wirte trafen, und sie schließlich ihr Lager im Stall einrichten 
konnten, wo Jesus geboren wurde. Ein großer Engelchor verkündete den Hirten die 
Botschaft, die alle angeht und für alle Zeiten Halt und Wegweiser ist, und weshalb 
landauf landab jedes Jahr allerorten Krippenspiele aufgeführt werden: “Fürchtet 
euch nicht, denn Gott ist zu den Menschen gekommen als ein kleines Kind”. Die Hir-
ten zögerten nicht, liefen los, knieten vor dem Kind, genauso wie später die Könige.  
Aller guten Dinge sind zwei 
und die Botschaft von Weih-
nachten kann man nicht genug 
hören, ob Heiligabend in der 
vollbesetzten Friedenskirche, 
oder etwas ruhiger und näher 
dran am Geschehen, wie am 
Epiphaniastag im Melanch-
thonhaus. Es hat mir wieder 
riesige Freude gemacht! Und 
ein ganz großes Dankeschön 
geht an Charlotte, die uns als 
Teamerin nun schon das dritte 
Jahr großartig unterstützt hat!

Iris Beyersdorff
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Wer hat Lust ? Bitte um Mithilfe:
Seit einigen Jahren gibt es in der Gemeinde an der Friedenskirche eine liebgewordene Tradition 
–  den Kirchenkaffee nach den sonntäglichen 11-Uhr-Gottesdiensten. Das Angebot beschert 
den Gottesdienstbesuchern nicht nur Kaffee, Tee und kleines Gebäck. Es eröffnet vor allem die 
Gelegenheit zu Beisammensein und guten Gesprächen nach den Gottesdiensten.
Um dieses schöne Angebot weiter aufrechterhalten zu können, suchen wir Menschen, die un-
ser kleines Kirchenkaffee-Team verstärken und bereit sind, ab und zu diesen Dienst zu überneh-
men.
Im Winter finden die Gottesdienste im Gemeindehaus Stadtmitte statt, dort befindet sich die 
Küche in unmittelbarer Nähe zum Gemeindesaal. In den Sommermonaten, in denen die Got-
tesdienste in der Friedenskirche stattfinden, nutzen wir die Küche im Gärtnerhaus auf dem 
Johannisfriedhof.
Wenn Sie also Lust haben, hier mitzuhelfen, melden Sie sich bitte bei

Ilse Braunschweig, e-mail ilse.braunschweig@gmx.de 

Gabriele Suchlich im Namen des ÖB Friedenskirche

Die Stadtkirche St. Michael ist eine Baustelle – 
also keine Aufführung der Kantaten 4–6 aus Bachs 
Weihnachtsoratorium durch die Kantoreien der 
Katholischen Pfarrkirche St. Baptist oder der Kan-
torei an der Friedenskirche. 
„Wenn nicht das geschieht, was wir wollen, ge-
schieht das, was besser ist“ (Martin Luther zu-
geschrieben) mögen sich wohl die Kantorin der 
Friedenskirche, Christina Lauterbach, und Jakob 
Schönborn-Dietz, Kantor an der Katholischen 
Pfarrkirche St. Johannes Baptist, angesichts dieser 
Tatsache gedacht haben. Eine gute Lösung wur-
de gefunden und das Konzert nach St. Johannes 
Baptist verlegt. Wenn auch nicht Bach erklang so 
doch zwei eher selten aufgeführte Werke: Antonio 
Vivaldis Magnificat und das Oratorio de Noël  von 
Camille Saint-Saëns. Wer das Konzert erlebt hat, 
wird es guter Erinnerung behalten. 

Martin Herzog

Musikalisch gelebte Ökumene

Donnerstag, 19. Februar, 15 Uhr
im Gemeindehaus Stadtmitte

Donnerstag, 19. März, 15 Uhr
im Gemeindehaus Stadtmitte
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In der Passionszeit – vom 25. Februar an bis Ostern – laden 
die Innenstadtsprengel herzlich zu wöchentlichen Andachten 
ein. Die Andachten finden

mittwochs um 18 Uhr  
in der Friedenskirche statt.

Die Andachten stehen unter dem Motto der diesjährigen 
Fastenaktion

„Mit Gefühl! 7 Wochen ohne Härte“. 
Im Mittelpunkt stehen Impulse, Texte und Musik, die dazu 
einladen, die Passionszeit bewusst zu gestalten und einen 
achtsamen Blick auf das eigene Fühlen, Denken und Handeln 
zu richten. Unser Alltag, unsere Kommunikation und Streitkul-
tur sind oft von Härte und Polarisierung geprägt. Die Andach-
ten inspirieren zu Mitgefühl, Sensibilität und Menschlichkeit. 
Sie bieten Raum für Stille, Besinnung und gemeinsames Ge-
bet und richten sich an alle Interessierten – unabhängig von 
Alter oder Konfession. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Alle sind herzlich eingeladen, innezuhalten und sich von den 
Gedanken der Fastenaktion begleiten und anregen zu lassen.

Anlässlich des Valentinstages laden die Innenstadtsprengel alle Paare herzlich zu einem queer-
sensiblen Paarsegnungsgottesdienst ein. Der Gottesdienst richtet sich ausdrücklich an Paare 
aller Beziehungsformen und Geschlechterrollen. Im Mittelpunkt stehen Liebe, Würde, Respekt 
und Gottes Zuwendung für jede Paarbeziehung.
Alle Paare – unabhängig von Identität, Hintergrund oder religiöser Tradition – die die Liebe in 
ihrer Beziehung feiern wollen sind herzlich eingeladen 

am 14. Februar um 18 Uhr 
ins Gemeindehaus August-Bebelstr. 17

Bei Fragen wenden Sie sich an Pfarrerin Anne Simon
anne.simon@ekmd.de.

Herzliche Einladung zu den Passionsandachten 2026

Queersensible Paarsegnung am Valentinstag – Einladung zu einem 
inklusiven Gottesdienst der Liebe

Donnerstag, 26. Februar, 14:30 Uhr
Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus Stadtmitte

Donnerstag, 26. März, 14:30 Uhr
Seniorennachmittag im Gemeinde-
haus Stadtmitte

Nutzen Sie gern unseren 
Fahrdienst.
Silke Luther, Tel. 448775



Fotos: privat
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Veranstaltungsreihe „Komm, ich erzähl dir eine Geschichte“
Kurt Reuber – „Madonna von Stalingrad“
 Mittwoch, 11. Februar, 19:30 Uhr 
 Melanchthonhaus
Silke Luther erzählt über das 1942 in der Weihnachtszeit im Kessel von Stalingrad von Kurt  
Reuber gezeichnete, jetzt in der Berliner Gedächtniskirche befindliche Madonnenbild.
 Musikalische Umrahmung durch Christina Lauterbach und Ilga Herzog.

Aus Island und von Anderswo
 Mittwoch, 11. März, 19:30 Uhr 
 Melanchthonhaus
Eva Schimek liest eigene Texte, von Landschaften und Begegnungen in Island, genauso, wie 
von der Welt vor der eigenen Haustür. Denn das Leben findet überall statt. Und manchmal 
überrascht es uns.
 Musikalische Umrahmung durch Christina Lauterbach und Ilga Herzog   
        Rainer Hanemann

Liebe aktive Erwachsene, liebe Menschen im besten Alter,  
liebe Menschen mit Lebenserfahrung,
es könnte etwas Neues entstehen – und dafür brauchen wir Sie!
Mit frischen Ideen, mit Lebenserfahrung, mit Zeit, Lust und Herz möchten wir eine lebendige 
Arbeit von, für und mit Menschen im außerberuflichen Alter aufbauen, die verbindet, inspiriert 
und Raum für Gemeinschaft schafft.
Skatrunde, spitituelle Impulse, Filmclub, SeniorInnen-Uni, spannende Vorträge, Marmeladen-
runde, Wanderfreunde, Musik machen oder hören ... Ihrer Fantasie und Ihren Wünschen sind 
keine Grenzen gesetzt.
Ganz gleich, ob Sie:
 – selbst mitgestalten möchten
 – Ihre Talente, Erfahrungen und Interessen einbringen wollen,
 – einfach Ihre Wünsche, Bedürfnisse oder Anregungen mitteilen möchten,
 – oder erst einmal neugierig sind und einfach zuhören wollen –
Sie sind herzlich willkommen! 

 Auftakttreffen zum Ideenaustausch und Kennenlernen am
 Samstag, dem 21. Februar, 14:30 Uhr 
 im Melanchthonhaus

Die neue Seniorenarbeit soll gemeinsam wachsen, aus dem, was Ihnen wichtig ist. Es gibt kein 
„zu viel“ oder „zu wenig“: Jede Idee zählt, jede Stimme ist wertvoll, jedes Engagement – groß 
oder klein – ist ein Geschenk.
Wir laden Sie herzlich ein, Teil dieses neuen Weges zu werden – als Mitdenkende, Mitfühlende 
und Mitmachende. Sehr gern können Sie uns Ihre Wünsche, Bedürfnisse und Ideen mitteilen, 
persönlich oder per E-Mail an:
 anne.simon@ekmd.de
 ursula-hilpert@gmx.de
 ebeth.schneider@web.de
Wir freuen uns sehr auf Begegnungen, Gespräche und darauf, gemeinsam Neues entstehen zu 
lassen.
 Mit herzlichen Grüßen
 Ihr Team der Seniorenarbeit im Melanchthonsprengel
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Von Seelenfrieden und Seelenhunger
Die „alten Hasen“ der Teilnehmenden an der jähr-
lichen Gemeindefreizeit wissen schon, dass die 
Gemeindefreizeit in Neustadt am Rennsteig eine 
sichere Gelegenheit ist, sich und den anderen An-
wesenden am Anfang des Jahres etwas Gutes zu 
tun. Und so war es auch an diesem Wochenende 
in der mittlerweile gewohnten Umgebung des Bi-
belheimes, aber doch mit den Neuerungen des 
fertiggestellten Anbaus mit einem neuen großen 
Versammlungsraum, einem großen Bewegungs-
raum und zusätzlichen, neuen und barrierefreien 
Zimmern. 
So waren wir dieses Mal 38 Menschen zwischen 1 
und 90 Jahren.
Der Seele spürten wir nach, geführt auf unter-
schiedlichen Wegen von Anne und Andreas Si-
mon. Auch ein kreativer Pfad wurde unter Leitung 
von Iris Beyersdorf beschritten und so gab es für 
unseren Höhepunkt, den sonntäglichen Gottes-
dienst (in Pantoffeln) so einiges Tiefgreifendes 
zusätzlich zu wunderbarer Musik und unserem 
vollmundigen Gesang beizutragen und zu erleben.
In der Höhe des Rennsteiges hatten wir viel Sonne 
auf unserem ausgedehnten Spaziergang über am 
Rande doch immer begehbare Wege durch den 
thüringischen Winterwald. Die Essensversorgung 
war wieder ausgezeichnet.
Nach dem sonntäglichen Mittagessen tauchten 
wir wieder ab in die Nebelwolken der Täler, er-
wärmt, erleuchtet und beschwingt in der Sicher-
heit, Teil einer lebendigen Gemeinde zu sein.
Das hält bis zur nächsten Gemeindefreizeit – es 
gibt ja auch zwischendurch Gelegenheit, sich die-
ser wunderbaren Tatsache immer wieder bewusst 
zu werden.

Susanne Engelmann

Fotos: R. Hanemann
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Herzliche Einladung zu einem Nachmittag bei Gesprächen, 
Kuchen und Spielen am 

09. Februar und 
09. März um 15 Uhr

im Gemeindehaus Stadtmitte.
Kontakt: Christina Apfel (apfelchristina@gmail.com)

Offener Treff

Die nächste Ausgabe ...

... wird mit großer Wahrscheinlichkeit in einem neuen Layout und unter einem neuen Namen 
erscheinen. Dadurch kommen wir der Möglichkeit, die Erstellung und die Verbreitung der 
Inhalte auf eine breitere Basis zu stellen, ein großes Stück näher.

Susanne Engelmann



Mitarbeiter, Ansprechpartner und Adressen
Bitte wenden Sie sich mit Ihren Anliegen an das Pfarramt Stadtmitte:
Pfr. Andreas Simon E-Mail: andreas.simon@ekmd.de  
  Telefon:  03641 57 38 22
Pfn. Anne Simon E-Mail:    anne.simon@ekmd.de  
  Telefon:  03641 60 37 89
Sprechzeiten: Gemeindehaus Stadtmitte (A.-Bebel-Str. 17): dienstags 10:00–13:00 Uhr   
  Melanchthonhaus (Hornstraße 4): dienstags 14:00–16:00 Uhr 
Gemeindebüro: Gemeindehaus Stadtmitte (A.-Bebel-Str. 17), Helga Drafehn:  
  mittwochs 10:00–14:00 Uhr und freitags 14:00–17:00 Uhr 

Vorsitzende der Gemeindeleitungen:
Stadtkirche: 
Erik Förster 
E-Mail: foerster@stadtkirche-jena.de
Friedenskirche: 
Ilse Braunschweig  
E-Mail: ilse.braunschweig@ekmd.de
Melanchthonhaus: 
Dirk Schönherr 
E-Mail: d.schoenherr@outlook.de
Kirchenmusik:
Kantor Lukas Förster 
E-Mail: lukas.foerster@ekmd.de 
Telefon: 0151 2290 8615
Kantorin Christina Lauterbach 
E-Mail: christina.lauterbach-georgian@ekmd.de
Christoph Hilpert 
E-Mail: christoph-hilpert@gmx.de 
Telefon: 0151 2019 8962 

Gemeindepädagogik:
Iris Beyersdorff 
E-Mail: iris.beyersdorff@ekmd.de  
Tel.: 0160 9835 8818
Julian Richter 
E-Mail: julian.richter@uni-jena.de
Homepages:
Stadtkirche: www.stadtkirche-jena.de 
Friedenskirche: www.friedenskirche-jena.de 
Melanchthonhaus: www.melanchthonhaus.de 
Johannisfriedhof: www.johannisfriedhof.de 
Kirchenkreis Jena: www.kirchenkreis-jena.de
Anschriften:
Friedenskirche und Gärtnerhaus 
Philosophenweg 1 
07743 Jena
Stadtkirche St. Michael 
Kirchplatz 1 
07743 Jena
Melanchthonhaus 
Hornstr. 4 
07745 Jena

Kollekten und Spenden 
Für die Arbeit in unseren Sprengeln und der Kirchengemeinde Jena erbitten wir Ihre Spende per  
Überweisung: IBAN: DE70 5206 0410 0005 0417 75  
  Sprengel Melanchthon SB-Nr. 1401 65 
  Sprengel Friedenskirche  SB-Nr. 1401 80 
  Sprengel Stadtkirche   SB-Nr. 1401 10
Bitte geben Sie den Verwendungszweck und die jeweilig zutreffende Sachbuch-Nummer (SB-Nr.) an.  
Für Spenden ab 300 EUR erhalten Sie eine Spendenquittung. Für Beträge darunter gilt Ihr Überweisungsträger  
bzw. Ihr Kontoauszug als Nachweis.
Mit Ihrem Geld helfen Sie sehr, dass die vielfältige kirchliche Arbeit weitergeführt werden kann.
Bescheinigungen und kirchliche Beurkundungen erhalten Sie im  
  Stadtkirchenamt Jena 
  Lutherstraße 3 
  Telefon: 03641 57 38 24  
  E-Mail: kirchengemeinde-jena@t-online.de 
  Öffnungszeiten:   
  dienstags 13:00–17:00 Uhr, mittwochs und donnerstags 9:00–13:00 Uhr. 


